
ERKENNUNGSBLATTFÜR DIE INTERNATIONALELESENOLYMPIADE 

 

VORSTELLUNG DES WETTBEWERBS 

Das Hauptziel der InternationalenLesenolympiaderichtet an die Ermutigung der Schüler, 

damitsieLesenalsLebensfertigkeitbehandeln, anhand der Fiktional-, Sach- und 

MultimodaleTexten. 

Das Wettbewerbwendetsich an Schülerim Alter von 13 bis 19, die ein Gymnasium 

oderLyzeumbesuchen, die fähigsind, das LesenfürihrePersöhnlichkeitsentwicklungzuverwenden. 

Die Olympiadewirdanhand des Lehrplanesfür den WahlkursLesen und 

Lebensfӓhigkeitenveranstaltet, und auchdemEuropӓischenReferenzrahmen LiFT-2, LAV gemӓβ. 

Die Lesefertigkeiten der Teilnehmerwerdenausgewertet, und zwar die Leseverstehen von 

fiktionalen, sachlichen und multimodalenTexten, die Nachdenkenfähigkeit, die Fähigkeit, 

Meinungen, Argumente und eigeneInterpretationenzuformulieren. 

Der Wettbewerbwird auf dreiStufenveranstaltet:  die 2. Stufe –die 13 - 14-jӓhrigen 

Schüler; die 3. Stufe- die 15-16 jӓhrigenSchüler; und die 4. Stufe: die 17-19- jӓhrigenSchüler. 

Vom LiFT-2 Projektwurdesowohl die Muster  SchüleralsLeserverwertet, alsauch die 

Strategien und Tipps die den Schülernhelfenkӧnnen, ihreLesenfertigkeitenzuverbessern. 

DIEAUFGABEN DERSCHRIFTLICHEN PROBE 

Die Aufgabe der schriftlichen Probe bestehtausdreiTeile und ist 60 Punkte Wert. 50 %, 

also 30 Punkte, zӓhlt der literarische Text, den übrigen 30 Punktezӓhlen die sachlichen und 

multimodalenTexte( die beidengeltenalsnonliterarischenTexte). 

1. Teil I - Lesen des literarischenTextes 

Die litererischenTexte von der erstenAufgabegehӧren der 

rumӓnischenoderinternationalenLiteratur, reizend und attraktiv, die 

eineIdentifikationerlaubenkӧnnen.Wӓhrend den erstenzweiNationalausgaben des 

WettbewerbswurdenProsatextegewӓhlt( ganzoderAuszüge), ungefӓhr 2000 Wӧrterlang, in der 

Annahme, dass die TeilnehmereingutesLesetempohaben. DieseTextesinddem Alter und Interesse 

der Teilnehmergewӓhlt: 

(a) Stufe 1: Mary Poppins von P.L. Travers (Auszug), Claire oder das Land der 

Verheissung von Andre Maurois (Auszug), Where the Mountain meets the Moon von 

Grace Lin (Auszug); 



(b) Stufe 2: Die Tribute von Panem –Susan Collins (Auszug), Herr der Fliegenvon 

William Golding, The Sisterhood of the Travelling Pants von Ann Brashares 

(Auszug). 

(c) Denktblossnicht, dasswirheulenvon GlendonSwarthout (Auszug), Der colombre 

Monster von Dino Buzzati (ganzer Text), KatzeimRegenvon Ernest Hemingway 

(ganz), Der Schatten des Windes von Carlos Ruiz Zafόn (Auszug). 

(d) Die Rose von Paracelsus von Jorge Luis Borges (ganz), 

IchvermietemichzumTrӓumenvon Gabriel Garcia Marquez (ganz), Die Legende von 

der Malereivon Michel Tournier (ganz),  The Stories of John Cheeveer  von John 

Cheever (Auszug). 

Der ersteTeil der Aufgabehat die persӧhnlicheEntwicklung- Muster alsAnfangspunkt,  in 

Literatursei die Rede von menschlichenNatur und Existenz.Lesenwirddanneine Art und 

Weise von Kenntnis und Selbsterkenntnis. Der Schülerwird von der kognitiven und 

afektivenWirkungen des Textesbewusstgemacht. Die Hauptziele der Aufgabensind das 

Verstehen( dieSinnbildung) und die Interpretation (Sinnbildung des Leserswirdformuliert 

und befragt, der eigenenRelevanzgemӓβ). Deshalb hat der ersteTeilvier evaluative 

Reihen, die sichdurchkognitivenStufenoder Art von Aufgabenunterscheiden, 

wieFolgendes: 

A. VierMehrwahlAufgaben, jedefolgt die Erkennungeinerwichtigen Information 

imTextundwirddeutlichformuliert, zumBeispiel: 

1. Wie alt istTibby? 

a. 12 Jahre alt; 

b. 13 Jahre alt; 

c. 14 Jahre alt; 

d. 15 Jahre alt. 

(Stufe 2) 

2. Was gab esvomFensterzusehen, wo die zweiAmerikanersassen? 

a. Das Meer; 

b. Das Meer und die Grünanlage; 

c. Das Meer, die Grünanlage und das Heldengedӓchtnis; 

d. Das Meer, die Grünanlage, die Palmen und das Heldengedӓchtnis. 

(Stufe 3) 

Oder dieFormulierungeinerdirektenSchlussfolgerung: 

(1) Das Zimmermӓdchenschautgespannt die Frau ausAmerikazu, wenn die Englischspricht, 

dennsie: 

a.  Die Frau nichtleidenkann; 

b.  Die Frau machtsienervӧs; 

c. versuchtzuverstehen, was ihr die Frau sagt; 



d. istneugierig. 

(Stufe 3) 

 

(2) Warumschauen die DorfkinderMinli so neidischzu? 

a. Denn das Mӓdchenistvom Feld zurrückgekehrt; 

b. denn das Mӓdchenkannsichleisten, einenGolfischzukaufen; 

c. denn das Mӓdchenistganzandersalssie ; 

d. denn das MӓdchensprichtmitdemFischverkӓufer. 

(Stufe 2) 

 

B. eineAufgabe, die um chronologische und temporaleReihenfolge von 

achtIdeenausdem Text bittet. Der Schülerbekommt 0,5 

PunktefürjederichtiggestellteIdee, dadurchkann man biszu 4 Punkteerhalten: 

(1) Leg die logische und temporaleReihenfolgeder folgendenIdeen fest, 

dannschreibnur die entsprechendenZahlenauf demAntwortblatt: 

1. Der Mann liesteineZeitung. 

2. Der Mann redetmit der Stewardess. 

3. Der Mann bestellteinenDoppelmartini, die Frau einen Sherry. 

4. Die zweiReisendenessenzusammen. 

5. Die Frau gehtmitdemBuch auf die Toilettte. 

6. Die Frau bereitetsichfürSchlafenvor. 

7. Die Frau und der Mann steigen in denselben Taxi ein. 

8. Die Frau schautsicheinen Film an. 

(Stufe 4) 

 

C. ViersemiobjektiveAufgaben, die dieFӓhigkeit der Schülerverfolgen, 

eindeutigeInformationenzuerkennen, die Formulierung von 

direktenSchlussfolgerungen, die Interpretation von Ideen und Informationen, 

allebehauptenVerknüpfungen, aberauch die Bewertung des Textinhaltes: 

(1) Antworte in ganzenSӓtzen auf den folgendenAufgaben: 

1. Schreibvom Text dreiAusschnitte, in dem man bemerkt, dass Michael tut 

esnichtLeid, was ermacht. 

2. SchreibzweiSachen, die Michael tut, die eralsunerlaubterkennt. 

3. Erklӓr die Bedeutung von Mary Poppins’ Wӧrter: ,,Heutebist du mit der 

linken Fussaufgestanden’’. 

4. Erklӓrwarum Michael seine Neugierigkeitbetreffs was auf 

demWegfunkeltverbergen will. 

(Stufe 1) 

 



D. Einen 15-30 ZeilenAufsatz, der auf  Werturteilevomgegebenen Text  bezogenist, 

imZusammenhangmitoffenenLebenssituationen. Die 

untengegebenenTextegeltenalsBeispiele von verschiedenenPhasen des Wettbewerbs: 

(1) Erklӓr in einemkurzen Text, anhand des gegebenenAuszugs, warum Michael 

alseinbӧses Kind geltenkann.(Stufe 1) 

(2) Schreibeinen 15-30-Zeilen Text, und erklӓr, deinerMeinungnach, welcher von den 

sechsJungenallesbewӓltigenwird, je nach seiner Persӧnlichkeit. 

(3) EinigeKlassenkammeradenhaben<<Der colombre Monster>> von Dino 

Buzzatigelesen.SiesindverschiedenenMeinungenüber den Sinn des Buches. 

Einigeglauben, Stefano Roi hat in seinemSchicksalgescheitert, einige, dagegen, 

dassergelungen hat.Schreibeinen Brief andiesenSchüler (20-30 Zeilen), in dem du 

deineeigeneMeinungӓusserst, und gibauchArgumentedazu. (Stufe 2). 

(4) Zwei Menschen, die <<Die Geschichte von der Malerei>> von Michel 

Tourniergelesenhaben, redenmiteinander: 

“Ichglaube, der griechischeMalerverdienteseinenPreisnicht, 

weilerkeinKunststückgestaltethatte”. 

“Wirklich?Ichglaube, dagegen, dasser den Preisverdiente, 

weilerKunstimLebenintegrierte’’. 

SchreibzweiTexte (je 15-30 Zeilen), in denen du die 

beidenAnschaungsweisenunterstützt, imBezugzuTourniers Text.(Stufe 4). 

 

2. Teil II - einenSachtextlesen 

 

Der zweiteTeil der erstenAufgabeenthӓlteinensachlichen Text alsArbeitsmaterial 

(Fachtext, publizistischer Text, Verfügungstext, ganzoderAuszüge). Bei den 

vorigenAusgaben des Wettbewerbswurden die folgendenTextsortenbenutzt: 

a. Anzeige; 

b. Gebrauchsanweisungen; 

c. Kochrezepte; 

d. Zeitungs- oderOnlineartikel; 

e. WissenschaftlicheArtikel; 

f. Informative Texte; 

g. Gültigkeitsdokumente; 

h. Bearbeitungen von Berichteausverschiedenen Blogs. 

DieseTexteenthalten die folgendenAufgaben, in Aund B 

alsBewertungskriterien: 

A. 5 Aufgaben, in denen man 

InformationenoderAusdrückeausdirektenSchlussfolgerungenidentifiziert,w

ieimfolgendenBeispiel: 



1. SchreibSӓtze, anhand dergegebenenTexten, zu den 

folgendenAussagen: 

a. SchreibzweiGründe, warum Alexandra die 

Strassenwerbungenbevorzügt; 

b. SchreibeineMeinung und eineTatsacheaus Lucians Antwort; 

c. EsgibteinenWiderspruch in MiriamsAntwort. Erklӓrihn. 

d. SchreibzweiVorteile der Strassenwerbungen, 

Cosminsantwortgemӓβ; 

e. Stell in einem Text vor (4-8 Zeilen), den 

UnterschiedzwischenCosminsAntwort und denen der Anderen. 

(Stufe 3) 

B. EinenSchulaufsatz, in der maneineMeinungbegründen muss, oder die 

FormulierungeinigenBeurteilungen, mitgegebenenArgumenten: 

1. Wӓhleine von AlexandrasIdeen, mit der du nichtzustimmst. 

Schreibeinen 20- Zeilen Text, in dem du deine Wahl 

mitzweiGegenargumentenunterstützt. 

 

3. Teil III - Einenmultimodalen Text lesen 

Multimodaler Text bedeuteteinenZeichen, Foto, Zeitschrift, E-Buch, Website, 

Videoproduktoder Plan in einem Text integrieren, sodass man die Obengenanntensinnvollmacht. 

In den vorigenWettbewerbsausgabenwurden Posters, Cartoons, Internetseiten, 

einenAuszugauseinemSozialnetz und die Stadtplan von Athenbenutzt. Die 

AufbaudieserAufgabewurdeleichtverӓndert. BeidemletztenSitzwurde die Struktur in vier Items 

gegliedert, in denen die 

TeilnehmereinigeexpliziteInformationenoderdirekteSchlussfolgerungenerkennenmussten, 

wieimfolgendenBeispiel, als der U-Bahnplan von Athenbenutztwurde: 

(1). Stelldirvor, du bist in Athen (Griechenland) und verwendest die U-

BahnalsVerkehrsmittel. Schau der Fahrplangenau und lies die folgendenInformationen: 

Line (English)-Linie 

ISAP- Die elektrische U-Bahn 

Suburban Railway-Suburbane U-Bahn (verbindetAthenmitKorinth, 80 km weit 

National railway station- Zughaltestelle 

Parking- Parkplatz 

1. Du bistgerade in Athenangekommenunddein Hotel stehtnebenOmonia U-

Bahnhaltestelle. Erklӓr, wie du das Hotel erreichenwirst, 

ohnemehralseinmalumzusteigen. 

2. Piraeus- Hafenist auf deinerSehenswürdigkeitenliste. Von der Omonia- Haltestelle an, 

wievieleHaltestellenmusst du hinterlassen, bevor du aussteigst? 



3. Du bistan der AcropoliHaltestelle und du musstIrinierreichen. Dafürbrauchst du zwei 

U-Bahnlinien in Athen. FürjedeLinie, finde die Namen der Zielhaltestellen. 

4. Erklӓr in maximal 10 Zeilen, warum die Benutzung der Farben in Fahrplӓne so 

wichtigist. 


